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Eidgenössischer Nationalturnverband – ENV

Schweizermeisterschaft Nationalturnen vom 8. Juli 2024 in 
Sumiswald BE
Jeremy Vollenweider erkämpft sich sei-
nen ersten Elite-Titel

An den letztjährigen Eidgenössischen 
Nationalturntagen verhinderte nur Un-
spunnensieger Samuel Giger seinen 
Triumph. Und 2019 – noch vor Coro-
na – verlor er den Schlussgang an der 
Schweizer Meisterschaft gegen Stefan 
Ettlin. Doch jetzt gelang dem Modell-
athlet aus dem Zürcher Weinland sein 
bisher grösster Sieg. 

Rund 270 Athleten – davon einige junge 
Sportlerinnen - in den sechs verschie-
denen Alterskategorien zeigten auf den 
ausgezeichneten, kompakten Wett-
kampfanlagen in Sumiswald vielseitigen 
und hochstehenden Nationalturnsport. 

In der höchsten Kategorie A ging Je-
remy Vollenweider (Marthalen), der 
Dominator der vergangenen sowie der 
laufenden Wettkampfsaison im Emmen-
tal als klarer Favorit an den Start. Aller-
dings stand auf der 40-köpfigen Start-
liste eine rechte Anzahl guter Athleten. 
Zudem starteten gleich elf Schwinger 
des organisierenden Schwingklubs, 
darunter die drei «Eidgenossen» Mat-
thias Aeschbacher, Damian Gehrig und 
Konrad Steffen, in den anspruchsvollen 
Mehrkampf. Das Vorhaben, in den Vor-
noten nicht allzu viele Punkte auf die 
Spitze zu verlieren, gelang nicht allen 
«Schwinger-Spezialisten» gleich gut. 
So verlor ESAF-Schlussgangteilnehmer 
Aeschbacher in den turnerischen Vorno-
ten über 7,5 Punkte auf das Maximum.

Nach den sogenannten Vornoten bzw. 

nach 6 Disziplinen lagen der 19-jährige 
Berner Oberländer Damian Dubach und 
Topfavorit Vollenweider mit 57,5 Punk-
ten an der Spitze. Dicht dahinter folgte 
der Vornotenspezialist Philippe Sartori 
(Dotzigen) mit 57,3 Punkten und der 
junge Thurgauer Andrin Habegger (57,1 
Punkte).

Im ersten Gang Ringen bezwang 
Vollenweider den zähen Sumiswalder 
Fabian Aebersold. In den nächsten 
zwei Durchgängen musste er jedoch – 
trotz Überlegenheit – gegen die beiden 
Nachwuchstalente Dubach (Schwin-
gen) und Habegger (Ringen) stellen. 
Trotzdem qualifizierte sich der Zürcher 
für den Endkampf. Der einheimische 
Schwinger-Eidgenosse Konrad Steffen 
verbuchte, nach einer Punkteteilung 
im ersten Ringkampf gegen Jungs-
pund Habegger, zwei Plattwürfe gegen 
den Aargauer Spitzenringer Joel Meier 
(Schwingen) und den Reichenbacher 
Dubach (Ringen). Somit löste auch er 
das Ticket für den Schlussgang. 

Im finalen Duell wogte der Kampf recht 
lange – insbesondere am Boden – hin 
und her. Nach einigen erfolglosen Ver-
suchen gelang es Vollenweider, seinen 
zähen Gegner schliesslich zum gültigen 
Resultat zu überdrehen. Somit holte 
sich der 26-jährige Maurer-Polier mit 
95.3 Punkten seinen ersten Schweizer 
Meistertitel in der Kategorie A. Andrin 
Habegger (Märstetten) klassierte sich 
dank eines abschliessenden Sieges ge-
gen seinen gleichaltrigen Kontrahenten 
Dubach mit 0.8 Punkten Rückstand im 
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2. Rang. Den Sprung aufs Siegerpo-
dest schaffte als Dritter auch der Berner 
Oberländer Marco Iseli (Reutigen), wäh-
rend Schlussgangteilnehmer Koni Stef-
fen mit dem undankbaren vierten Rang 
vorlieb nehmen musste.

Die Zuschauer kamen aber auch in den 
anderen Kategorien in den Genuss inte-
ressanter und spannender Wettkämpfe. 

In den zwei Leistungsklassen durften 
sich schliesslich die folgenden Athleten 
die Meisterschaftsmedaillen umhängen 
lassen: Leistungsklase 1 (Jahrgang 
2009-2010)

Leistungsklasse    2  (Jahrgang 2006 – 2008) 
Der Luzerner Joel Kurmann (Willisau) 
dominierte den Wettkampf. Obwohl er 
den Schlussgang gegen seinen Kan-
tonsrivalen Ueli Rölli (Eschenbach LU) 
verlor, siegte er vor Rölli und einem wei-
teren Luzerner, John Ani (Roggliswil). 

Leistungsklasse 1  (Jahrgang 2009 – 2010) 
Der Glarner Sales Tschudi (Netstal) 
stellte im Schlussgang gegen den 
Schwyzer Cyrill Krieg (Tuggen) und 
wurde somit Meister. Krieg blieb immer-
hin der 2. Rang vor dem drittklassierten 
Zürcher Loris Anliker (Schlatt ZH).

Und in den Jugendklassen geschah 
sogar Historisches mit dem ersten 
Schweier Meistertitel für ein Mädchen! 
Es gab folgende Medaillengewinner und 
-gewinnerinnen:

Jugendklasse 2 (Jahrgang 2011 – 2012): 
Der Luzerner Louis Meier (Grosswan-
gen) siegte mit dem Punktemaximum 
von 60 Punkten vor den Aargauern Max 
Schmid (Hägglingen) und Luca Stöckli 
(Freiamt).

Jugendklasse 1 (Jahrgang 2013 – 2014): 
Nelia Baumeler (Bürglen UR) holte sich 
als erstes Mädchen einen Schweizer 
Meistertitel im Nationalturnen. Sie sieg-
te vor Janis Kühne (Eschenbach SG) 
und dem Stadt-Luzerner Fabio Wob-
mann.

Jugenklasse Piccolo (Jahrgang 2015-
2018)

Hier gewann der Thurgauer Andrin 
Brühlmann (Zihlschlacht) vor seinem 
Vereinskollegen Nyma Stadelmann. 
Als Dritter schaffte es der Glarner Joel 
Zweifel (Bilten) aufs Podest.

Geri Haussener



14

Berichte

Vier Schweizermeistertitel und WM-Qualifikation 
für RLZ Ostschweiz an der Akrobatik SM

Am Wochenende fanden in Genf die diesjährigen Schwei-
zermeisterschaften im Akrobatikturnen statt. Das RLZ Ost-
schweiz nahm mit sechs Einheiten in fünf unterschiedlichen 
Kategorien teil. 

Neben den individuellen Erfolgen von 
vier Schweizermeistertiteln und zwei 
Vizemeistertiteln wurde das RLZ Ost-
schweiz Team ebenfalls Vizemeister im 
Teamwettkampf. 

Das Damentrio Sarah Pfister, Anelia 
Hutter und Erin Laasner startete in der 
Kategorie SN2. Trotz Trainingsrück-
stand zeigten sie eine tolle Leistung und 
sicherten sich ihren ersten gemeinsa-
men Schweizermeistertitel.
Das Damenpaar Iida Collenberg und 
Alyssia Solidoro zeigte am Samstag 
eine sehr überzeugende Balanceübung 
in der Alterskategorie 11-16. Auch die 
Dynamikübung am Sonntag gelang ih-
nen und sie konnten sich mit deutlichem 
Vorsprung über den Schweizermeister-
titel freuen. 

Timea Spielmann und Norina Frölich 
zeigten in der Kategorie 12-18 Damen-
paar eine fantastische Balanceübung, 
welche mit der höchsten Punktzahl 
des gesamten Wettkampfs von 27.560 
belohnt wurde. Auch die Tempoübung 
überzeugte, und mit der mitreissenden 
Kombinationsübung im Finale gewan-
nen sie verdient den Schweizermeister-
titel. 

In derselben Kategorie wurden Samira 
Toffano und Daria Kirchmeier für ihre 

Balance- und Dynamikübungen mit gu-
ten Noten belohnt. Im Finale am Sonn-
tag zeigten sie ebenfalls eine fehlerfreie 
Kombinationsübung und wurden hinter 
ihren Teamkolleginnen Vizemeister. 

Beim Mixed Paar Elin Fischler und Mat-
tia Sciara lief der Starttag mit der Ba-
lanceübung nicht ganz wie gewünscht. 
Aber mit der darauffolgenden Dyna-
mikübung und einer ausdrucksstar-
ken Kombinationsübung im Finale am 
Sonntag konnten sie das Publikum be-
geistern und gewannen den Schweizer-
meistertitel in der Kategorie 12-18. 
Auch das Damen Trio Emma Fischler, 
Lorena Ochsner und Fabio Schloss 
startete in der Alterskategorie 12-18. 
Bereits vor dem Finale waren die Po-
destplätze hart umkämpft im stark be-
setzten Feld. Nach einer kleinen Unsi-
cherheit in der Balanceübung konnte 
das Trio sich mit starken Dynamik- und 
Kombinationsübungen durchsetzen und 
damit den Vizemeistertitel gewinnen. 

Selektion für die WM

Die sehr erfolgreichen Meisterschaften 
des RLZO-Akroteams unter Cheftrai-
nerin Joana Patrocinio wurden mit dem 
definitiven WM-Ticket für drei 12-18 
Einheiten – Timea und Norina, Elin und 
Mattia und Emma, Fabia und Lorena - 
abgeschlossen. Die Weltmeisterschaf-
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ten findet im September in Guimarães, 
Portugal statt. 
Die Auswahl dieser Gruppen für die 
Weltmeisterschaft ist ein grosser Erfolg 
für die Ostschweiz, deren Athletinnen 
und Athleten nun einen grösseren Teil 
der Nationalmannschaft bilden. Zwei 
Damengruppen mit sechs Athletinnen 
aus Genf machen das Team komplett.
Diese Leistung ist ein Beweis für das 
rigorose und intensive Trainingsregime, 
bei dem die Athleten 17-20 Stunden pro 
Woche für die Perfektionierung ihres 
Handwerks aufwenden und gleichzeitig 
schulische Verpflichtungen und zum Teil 
Lehrstellen unter einen Hut bringen.

Der Weg zum Erfolg ist jedoch nicht 
ohne Herausforderungen. Das Team 
hat mit sehr begrenzten finanziellen Mit-
teln zu kämpfen. Über das Jahr müssen 
die Athletinnen und Athleten sämtliche 
Kosten für das Training, die Wettkampf- 
und Mannschaftsbekleidung sowie die 
Reise und Unterkunft selbst tragen. Da-
rüber hinaus muss sich das Team mit 
den Schwierigkeiten der gemeinsamen 
Nutzung von Trainingseinrichtungen mit 
dem Kunstturnen auseinandersetzen, 
was zu Terminschwierigkeiten führt und 
die Vorbereitung weiter erschwert.

Als Reaktion auf die finanziellen Her-
ausforderungen haben die Ostschwei-
zer Teams eine Crowdfunding-Kampa-
gne mit Lokalhelden zur Deckung der 
wichtigsten Kosten gestartet. Ziel dieser 
Initiative ist es, Mittel für die Teilnahme 
an wichtigen Vorbereitungswettkämp-
fen, für Reisen, Unterkünfte und den 
Kauf der Turnanzüge zu beschaffen, 
die jeweils rund 400 Franken kosten. 
Die Beiträge zur Kampagne tragen di-
rekt dazu bei, dass die Athleten auf der 

internationalen Bühne ihr Bestes geben 
können. 
Trotz dieser Hindernisse haben die Ath-
leten mit ihrer Leidenschaft und Ausdau-
er hervorragende Leistungen erbracht 
und sich ihren Platz auf der Weltbühne 
gesichert. Ihre Entschlossenheit und ihr 
Durchhaltevermögen inspirieren nicht 
nur ihre Altersgenossen, sondern auch 
die breite Öffentlichkeit.

Für einige der Teams, die aufgrund von 
Altersbeschränkungen noch nicht an 
den Weltmeisterschaften teilnehmen 
können, verlagert sich der Schwerpunkt 
nun auf die Europameisterschaften in 
Luxemburg im nächsten Frühjahr sowie 
auf andere grosse Wettkämpfe, die von 
Vereinen in ganz Europa und darüber 
hinaus organisiert werden. Diese Ath-
letinnen konzentrieren ihre Energie und 
ihr Engagement auf die Teilnahme an 
diesen wertvollen Veranstaltungen, um 
sicherzustellen, dass sie sich kontinu-
ierlich verbessern und hohe Leistungen 
erbringen. Diese Wettkämpfe bieten 
diesen vielversprechenden jungen Ath-
leten eine hervorragende Gelegenheit, 
unschätzbare internationale Erfahrun-
gen zu sammeln und ihr Talent auf gros-
sen Bühnen zu präsentieren.

Der nächste Wettkampf in der Schweiz 
findet bereits am kommenden Wochen-
ende (15./16. Juni) und mit internationa-
ler Konkurrenz bei der NSW Acro-Tro-
phy in Winterthur statt.

Text: Martina Collenberg und Vivienne 
Sanwald

Bilder: Armin Lechmann 



RLZ Ostschweiz Team gewinnt Medaillen gegen 
starke internationale Konkurrenz 
 
Nach den erfolgreichen Schweizermeisterschaften in Genf 
startete das Akrobatikteam des RLZO bereits wieder an die-
sem Wochenende an der NSW-Acro-Trophy in der Winterthu-
rer AXA-Arena. 

Der Wettkampf bot ausdrucksstarke 
Choreografien mit schwierigen und kräf-
teraubenden Akrobatikelementen. Die 
besten Schweizer Einheiten massen 
sich in einem international hochkarä-
tigen Teilnehmerfeld mit Akrobatinnen 
und Akrobaten aus Deutschland, Israel 
und Dänemark. 
Iida Collenberg und Alyssia Solido-
ro boten einen hervorragenden Wett-
kampf und holten mit einem knappen 
Vorsprung von 0.03 Punkten in der 
Balance-Übung die Goldmedaille in der 
Kategorie 11- 16 vor zwei israelischen 
Einheiten. 

In der Alterskategorie 12-18 „Womens 
Pair“ zeigten Samira Toffano und Daria 
Kirchmeier eine sehr gute Leistung und 
erturnten sich in der Qualifikation den 3. 
Rang. 

Timea Spielmann und Norina Fröhlich 
mussten in ihrer Balance-Übung einen 
Sturz verzeichnen und fielen dadurch 
auf den 5. Zwischenrang zurück. Dank 
einer guten Kombi-Übung erreichten sie 
im Finaldurchgang ebenfalls noch den 
3. Schussrang. Gewonnen wurde auch 
diese Kategorie von zwei Damenpaaren 
aus Israel. 

Das Damen Trio mit Emma Fischler, 
Lorena Ochsner und Fabia Schloss 
führten mit ausgezeichneten Übungen 
in der Qualifikationsrunde die Rangliste 
an und zeigten dadurch eine eindrückli-
che Reaktion auf den knapp verpassten 
Schweizermeister-Titel. Im Finaldurch-
gang reichte es dann trotz sehr guter 
Übung nicht mehr zuoberst auf das Po-
dest. Hinter zwei ausländischen Einhei-
ten belegten auch sie den 3. Platz. 
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Elin Fischler und Mattia Sciara waren 
zwar das einzige Mixed Pair in der Ka-
tegorie 12-18. Mit den erturnten 79.793 
Punkten zeigten sie über alle 3 Übungen 
hinweg eine hervorragende Leistung 
und bestätigten damit die Selektion zur 
Teilnahme an den Weltmeisterschaften
m Herbst dieses Jahres.

Elin Laasner, die jüngste Turnerin im 
RLZO startete zusammen mit Anelia 
Hutter und Sarah Pfister im Trio in der 
Jugendkategorie S2N. Trotz sehr weni-
gen Trainingseinheiten in den Wochen 
davor, gewannen sie die Goldmedaille 
mit fast 0.5 Punkten Vorsprung auf den 
zweiten Platz. 

Neben Elin und Mattia haben sich 
auch Timea und Norina sowie das Trio 
Emma, Lorena und Fabia für die WM 
in Portugal qualifiziert. Die NSW-Acro-
Trophy mit den starken internationalen 
Einheiten war für die Turnerinnen und 
Turner des RLZO eine gute Standortbe-
stimmung. Nun gilt es, zusammen mit 
Cheftrainerin Joana Patrocinio, in den 
kommenden Wochen die Übungen im 
Hinblick auf die WM noch zu verfeinern 
und zu perfektionieren. 

Text: Margot Fröhlich 
Bilder: Armin Lechmann
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Grosserfolg für die Volleyballer aus Gommiswald

Am Wochenende vom 25./26.Mai 2024 hat das Herren Volley-
ballteam von Gommiswald einen historischen Meilenstein er-
reicht, indem es zum ersten Mal die Schweizer Meisterschaft 
des STV gewinnen konnte. 
Seit der Gründung des Vereins vor fast 
40 Jahren nehmen sie an der Kanto-
nalmeisterschaft des Schweizerischen 
Turnverbandes teil. Nachdem in der 
abgelaufenen Saison der Meistertitel 
gewonnen wurde, reiste die Mannschaft 
von Trainer Stefan Eicher als Vertreter 
des Kantons St.Gallen nach Köniz. Dort 
wurde in einem Turnier unter den Ver-
tretern der jeweiligen Kantonalmeister 
der Schweizermeister erkoren. 

Bereits am Freitag reiste das Team nach 
Bern, um sich bestmöglich auf das Tur-
nier vorzubereiten. Am Samstagmorgen 
um 7:45 ging es nämlich schon los mit 
den Vorrundenspielen gegen die Ver-
treter aus Zürich, Bern, Appenzell und 
Thurgau. Mit guten Leistungen in span-
nenden und umkämpften Spielen, er-
rangen die Gommiswalder den 2.Rang, 
mit welchem sie für die Finalrunde qua-
lifiziert waren. 

Voll motiviert ab dieser hervorragenden 
Ausgangslage, mobilisierten sie die 
letzten Kräfte und kämpften um jeden 
Punkt. So rangen sie Näfels und Mett-
menstetten jeweils mit 2:0 Sätzen nie-
der und wurden als Schweizermeister 
2024 ausgerufen! Was für ein Erfolg für 
das Team, welches nach einigen Po-
destplätzen nun endlich mal zuoberst 
stehen durfte. 

Es zeigte sich einmal mehr, dass der 
jahrelange tolle Zusammenhalt und 
Teamgeist das Erfolgsrezept für gross-
artige Erfolge darstellen. 

Die Freude und der Stolz waren riesig 
und dieser historische Erfolg wurde na-
türlich gebührend gefeiert. Mit diesen 
tollen Erinnerungen im Rücken freuen 
sich die Gommiswalder bereits wieder 
auf die kommende Saison, um weitere 
Titel und Glücksmomente zu erringen. 

Markus Heeb
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1. Netzball Schweizermeisterschaft unter STV Patro-
nat

Der SGTV darf stolz auf seine Netzballmannschaften sein. Seine Mit-
glieder haben brilliert.
KTV Oberriet als Veranstalter mit ei-
nem Reibungslosen Ablauf und Benken 
West mit dem 3. Rang.

Am Samstag 4. Mai waren die Netzbal-
lerinnen der Schweiz auf der Sportanla-
ge Bildstöckli Oberriet zu Gast.

In spannenden Spielen wurde um jeden 
Ball vollen Einsatz gegeben.

Dadurch, dass jede Mannschaft gegen 
jede gespielt hat, konnten viele Duelle 
abgehalten werden.

Gegen den Schluss wurden die vielen 
Spiele sichtbar.

Müde, gutgelaunte Spielerinnen feierten 
die Rangverkündigung. Mit Jubel und 
Stolz wurde das Podest erstürmt.

Herzliche Gratulation Benken West zum 
3. Rang und Benken Süd und TV Wid-
nau für die SM Qualifikation 

			   Markus Heeb
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Erfolgreiche Schweizermeisterschaft 2024 für 
die Turnakademie

Am Wochenende vom 22./23. Juni 2024 fand in Biel der 
Championnat Suisse statt. In dieser werden in den drei Ka-
tegorien Amateur:innen, Junior:innen und Elite die besten 
Kunstturner:innen der Schweiz erkoren. Bei den Frauen er-
zielten Valeska Brochier und Julia Weissenhofer erfolgreiche 
Diplom-Platzierungen. Bei den Männern gab es gleich vier 
Medaillen sowie zwei Diplome.
Kunstturnen Frauen

Bereits der erste Wettkampftag startete 
für die Turnakademie sehr erfolgreich. 
Valeska Brochier (Stadtturnverein Wil / 
Turnakademie) erturnte bei den Junio-
rinnen mit einer sehr soliden Leistung im 
Mehrkampf den guten 8. Schlussrang. 
Strahlend erhielt sie eines der begehr-
ten Diplome. Dank ihrer guten Leistung 
am Balken erturnte sie sich zudem die 
Teilnahme am Balken-Finale vom Sonn-
tag, in dem sie mit einer ansprechen-
den, fast fehlerfreien Balkenübung den 
fünften Geräte-Schlussrang erreichte.

Die Erfolgssträhne nahm am Abend ih-
ren weitern Verlauf bei der Elite. In dieser 
Kategorie wird schweizweit auf höchs-
tem Niveau Kunstturnen betrieben. Die 
Turnakademie war mit Julia Weissenho-
fer (TV Liechtenstein / Turnakademie) 
und Larina Altherr (Stadtturnverein Wil / 
Turnakademie) vertreten. Erstere zeigte 
eine nahezu perfekte und sehr ästheti-
sche Bodenübung, welche sie ins Ge-
rätefinal vom Sonntag brachte. Ebenso 
beim Stufenbarren und Sprung erturnte 
sie sich einen Qualifikationsrang, beim 
Sprung sogar an oberster Position. 
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Leider gelang ihr im Finale der zweite 
Sprung nicht wie gewünscht. Nur knapp 
verpasste sie die Medaillenränge. Mit 
dem 6. Rang im Mehrkampf hat die EM-
Teilnehmerin vom März eine hervorra-
gende Leistung erbracht.

Auch Larina Altherr zeigte sich mit einer 
schönen Bodenübung und einem erfolg-
reichen ersten Sprung und positionierte 
sich dadurch als zweite Reserve für den 
Sprungfinal.

Kunstturnen Männer

Für die Männer waren die Schweizer-
meisterschaften äusserst erfolgreich. 
Mit zweimal Silber und zweimal Bronze 
gewannen sie gleich vier Medaillen so-
wie zusätzlich drei Diplomränge für die 
Turnakademie. Highlight in der höchs-
ten Kategorie der Elite setzte Kilian 
Schmitt (TV Mels / Turnakademie) am 
Pauschenpferd. Mit einer souveränen 
Leistung gewann er den 3. Rang. 

Bei den Junioren gewann Florian Kel-
ler (TZ Rheintal / Turnakademie) gleich 
drei Medaillen und im Mehrkampf sowie 
am Boden je ein Diplom! Der Jugend-
EM Teilnehmer von Rimini erturnte sich 
sowohl am Sprung und am Reck die 
Silbermedaille und an den Ringen die 

Bronzene. Linus Eisenring rundete die 
guten Leistungen des Männerteams mit 
der Finalqualifikation am Barren und 
dem 6. Rang ab.

Tolles Team

Der Fan-Support der Turnakademie 
Kunstturnen Frauen und Männer trug 
dazu bei, dass diese Schweizermeister-
schaft für alle Beteiligen ein voller Erfolg 
mit schönen Erlebnissen und tollen Be-
gegnungen war.

Durch den Frauentrainer Sergej Slast-
nych sowie der Ballettrainerin Dessi 
Bürgi sowie die Männertrainer Csa-
ba Zsakai und Viktor Daronin, die alle 
über grosse internationale Erfahrung 
verfügen, profitierten die Turner:innen 
von einer kompetenten Vorbereitung 
und Begleitung für diesen Anlass. Dank 
all diesen Komponenten wurde diese 
Schweizermeisterschaft zu einem gros-
sen Erfolg für die Turnakademie.

Beat Rimann

Tamara Rimann
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Lhadon Tsensatsang vom RLZ RG Ost bestreitete 
erste Europameisterschaft

Rhythmische Gymnastik – Lhadon Tsensatsang vom Leis-
tungszentrum RLZ RG Ost konnte am 22. Mai 2024 mit dem 
Schweizer Juniorinnenteam an der Europameisterschaft in 
Budapest antreten. Sie zeigte im Rahmen des Teamwettkamp-
fes eine starke Leistung und erreichte mit ihrer Reifübung 
25.45 Punkte und somit den 28. Rang. 

Die Cheftrainerin Rita Vasconcelos vom 
RLZ RG Ost St. Gallen zeigte sich sehr 
zufrieden mit der Leistung ihrer 15-jähri-
gen Gymnastin. Tsensatsang habe eine 
gute Übung geturnt. Sie konnte die Ner-
ven behalten und ihr Können auf dem 
Teppich zeigen.  Es waren ihre ersten 
Europameisterschaften und Lhadon 
konnte damit erfolgreich ihre internatio-
nale Karriere starten. Sie sei sehr stolz 
auf ihre Gymnastin.

Das Schweizer Juniorinnenteam hatte 
vier Übungen zu performen. Charlène 
Pasche (FSG Lucens) präsentierte ihre 
Ballübung, Viktoria Benko (Chêne Gym-
nastique Genève) turnte je eine Übung 
mit Keulen und Band. Das Schweizer 
Team erreichte schlussendlich den 25. 
Rang von 36 Teams. Die Bereichsleite-
rin des Schweiz. Turnverbandes zeigte 
sich sehr zufrieden mit der Leistung des 
jungen Schweizer Teams.  

Tsensatsang selbst meinte: «Es war 
sehr aufregend, diese neue Erfahrung 

zu machen. Meine Übung war nicht per-
fekt, aber so wie ich mich auf die Eu-
ropameisterschaft vorbereiten konnte, 
war es gut, und ich war sehr glücklich 
auf dem Teppich. Da waren viele gros-
sartige Gymnastinnen und die Wett-
kampfhallen sind beeindruckend. Ich 
denke, ich konnte für meine ersten Eu-
ropameisterschaften eine gute Übung 
zeigen.»

Tsensatsang war am darauffolgenden 
Wochenende für die Vorbereitung auf 
die Schweizer Meisterschaft bereits 
wieder zusammen mit den anderen 
Gymnastinnen vom Leistungszentrum 
RLZ RG Ost St. Gallen an den Zürcher 
Kantonalmeisterschaften in Rüschlikon 
angetreten. So konnte die Athletin die 
drei Übungen mit Ball, Keulen und Band 
vor dem Kampfgericht zeigen, welche 
sie während fast zwei Wochen nicht 
mehr trainierte.

Ruth Schefer
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                Berichte

Ariana Dell und Florentine Bentz gewinnen Me-
daillen an Schweizer Meisterschaften

Rhythmische Gymnastik – Am Wochenende vom 01. und 02. 
Juni 2024 wurden in der Axa-Arena in Winterthur die Schwei-
zer Meisterschaften in der Rhythmischen Gymnastik ausge-
tragen. In würdiger Atmosphäre kämpften die Gymnastinnen 
in Einzel- und Gruppenwettkämpfen um Punkte und nationa-
le Titel.
Die 14-jährige Ariana Dell vom Leis-
tungszentrum RLZ RG Ost St. Gallen 
holte sich im Mehrkampf mit Reif, Ball, 
Band und Keulen die Bronzemedaille. In 
den Gerätefinals der sechs Besten ge-
wann Dell Gold mit Band sowie Bronze 
mit Keulen. Auch ihre 15-jährige Team-
kollegin Florentine Bentz erlangte Edel-
metall im Gerätefinal mit Reif.

In der Juniorinnenkategorie P5 (Jahr-
gang 2009/2010) hatten die drei RLZ 
RG Ost Gymnastinnen Ariana Dell, Flo-
rentine Bentz und Lhadon Tsensatsang 
während den zwei Wettkampftagen im 
Mehrkampf vier Übungen mit den Hand-
geräten zu turnen. Ariana Dell zeigte 
Wettkampfstärke. Mit einer konstant 
guten Leistung, sauber geturnten Übun-
gen und total 104.9 Punkten erreich-

te Dell den dritten Platz hinter Karyna 
Frolova, RLZ Zürich (108.25 Punkte) 
und Viktoria Benko, CRP Vaud (108.20 
Punkte). Im Gerätefinal mit Band konn-
te sich Dell gegenüber ihren Konkurren-
tinnen steigern und gewann Gold. Die 
14-jährige Talentschülerin zeigte dem 
Kampfgericht eine schöne, anspruchs-
volle Choreographie zu portugiesischen 
Klängen. Auch mit ihrer temperament-
voll vorgetragenen Keulenübung zog 
Dell ins Final ein und konnte sich die 
Bronzemedaille sichern – zusätzlich 
erreichte sie zwei vierte Plätze mit Ball 
und Reif. 

Die St. Gallerin Florentine Bentz klas-
sierte sich mit 98.35 Punkten auf dem 
guten fünften Platz im Mehrkampf. Mit 
ihrer ausdrucksstarken Übung mit Reif 
gewann Bentz im Gerätefinal die Bron-
zemedaille – mit Band wurde sie sechs-
te.

Lhadon Tsensatsang, welche rund zwei 
Wochen vorher mit der Schweizer De-
legation an den Europameisterschaften 
in Budapest angetreten ist, rangierte 
sich im Mehrkampf auf dem sechsten 
Platz. Die beiden Gerätefinals mit Ball 
und Keulen beendete sie auf dem fünf-
ten Platz. Es gelang Tsensatsang nicht, 
ihr Leistungspotential vollständig abzu-
rufen – zu viele Patzer führten zu Abzü-
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gen bei den Noten.

In der Elitekategorie gewann Sophia 
Carlotta Chiariello, RLZ Biel und Regi-
on, vor Lauren Grüniger, RLZ Zürich und 
Nika Zajc, CRP Vaud den Mehrkampf. 
Die international erfahrenen Gymnastin-
nen zeigten viel ausdrucksstarken Tanz 
und technisch höchst anspruchsvolle 
Körperelemente in Verbindung mit dem 
Handgerät. Die RLZ RG Ost Gymnas-
tinnen klassierten sich auf den Plätzen 
6. Mia Engel, 7. Lea Schefer und 9. Leni 
Leufen.

Engel erreichte die Gerätefinals der 
besten sechs mit Band und Reif. Sie 
klassierte sich jeweils auf dem sechsten 
Platz. Lea Schefer erreichte das Final 
mit Keulen und wurde sechste.

In der Kategorie P3 (Jahrgang 
2012/2013) platzierte sich Alissa Ca-
vegn auf Rang dreizehn; Ailani Schö-
nenberger wurde zwölfte in der Katego-
rie P2 (Jahrgang 2014/2015). 

Resultate der Schweizer Meisterschaf-
ten unter www.rgform.eu

Ruth Schefer
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                 Agenda

AUGUST

GYM	 17.		  Deutschschweizermeisterschaften Gymnastik, Muhen
 
GETU	 17.		  Trainingszusammenzug, Gams		
 
GETU	 24.		  Praktische Prüfung VGT, Rothrist		
 
GETU	 24./25.		  Appenzeller Kantonalmeisterschaft, Teufen		
 
GETU	 25.		  Praktische Prüfung VGT, Egg		
		   
GETU	 31.8./01.09.	 Kant. Gerätemeisterschaft, Bazenheid	

Anlässe / Wettkämpfe 2024

Juli

Kursprogramm 2024

 
LA	 30.		  FK LA Kampfrichterkurs (Vertiefung Zeitmessung), Balgach

AUGUST 

GYM	 13./19.		  Eurogym 2024 Bodö Norwegen

AUGUST
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St.Galler Turnverband				    	
			    
 
Geschäftsstelle	 Sonja Vetsch	 071 910 24 83 
	 Nicole Geier 
	 Toggenburgerstrasse 99	 gs@sgtv.ch 
	 9500 Wil 

 
Präsidium	 Hubert Lehner	 071 733 17 74 
	 Mitteldorfstrasse 6	 hubert.lehner@sgtv.ch 
	 9444 Diepoldsau 

	  
Ausbildung	 Bernhard Tinner	 071 910 24 83		
<sport-verein-t>	 Hauptstrasse 5	 bernhard.tinner@sgtv.ch 
	 9466 Sennwald 

 
Finanzen 	 Kurt Rüdisühli	 079 397 82 00 
	 Eichholzstrasse 36	 kurt.ruedisuehli@sgtv.ch 
	 9436 Balgach	  

 
Dienste	 Kevin Hengartner	 079 677 28 47 
	 Harfenbergstrasse 28	 kevin.hengartner@sgtv.ch	
	 9000 St. Gallen 
	
	  
Marketing & 	 Dominik Roos	 078 730 57 28 
Kommunikation/	 Florastrasse 28	 dominik.roos@sgtv.ch 
Vizepräsident	 9200 Gossau 
	
 
Breitensport	 Vakant	 071 910 24 83 
		  gs@sgtv.ch 

 
Jugend	 Martina Langenegger-	 079 750 64 15 
	 Blindenbacher	 martina.langenegger@sgtv.ch 
	 Wattwilerstrasse 12 
	 9633 Hemberg 

 
Olympische Mission 	 Roland Brändli	 078 663 22 00 
	 Quellenstrasse 8	 roland.braendli@sgtv.ch 
	 9323 Steinach 

 
Sportfonds	 Felix Tschirky	 079 623 18 98 
	 Lörenstrasse 2A	 sportfonds@sgtv.ch 
	 9230 Flawil 
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